
Die Universitätsgesellschaft Erfurt e.V. und der Lehrstuhl 
Islamwissenschaft der Universität Erfurt werden am 23. April 2022 
gemeinsam Frau Prof. Dr. Dr. Annemarie Schimmel am Ort ihres 
Abiturs gedenken. 

Annemarie Schimmel wurde am 07. April 1922 in Erfurt geboren. Früh 
schon zeigte sie Interesse am Orient. Bereits mit 16 Jahren legte sie das 
Abitur ab. Die Faszination für islamische Kulturen wurde zunehmend zu 
einem Mittelpunkt ihres Lebens. Nach Professuren in der Türkei und an 
der Harvard Universität kehrte sie als Grande Dame der Orientalistik 1992 
nach Deutschland zurück. 
Ihre Reiseeindrücke aus dem Orient verband sie gekonnt mit 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und fasste sie in ergreifende Worte, die 
einen Resonanzraum schufen. Ihre Texte kreisten insbesondere um 
Themen wie Selbstvergewisserung als Frau, Mystik, Ästhetik und 
Kalligraphie. 1995 wurde die unermüdliche Vermittlerin zwischen Ost und 
West mit dem Friedenspreis des Deutschen Buchhandels gewürdigt. Die 
Verbundenheit mit ihrer Geburtsstadt Erfurt zeigte sich u.a. durch die 
Mitarbeit im Kuratorium der wiedergegründeten Universität. Teile ihres 
umfangreichen Nachlasses werden dort verwahrt, ebenso wie die ihr 
verliehenen Orden, Ehrendoktorate und andere Auszeichnungen. In 
Erinnerung an Annemarie Schimmel wird an diesem Abend das Königin-
Luise Gymnasium zum Ort einer facettenreichen Begegnung jener Kultur, 
in der sie ihre zweite Heimat fand.  
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen der Festvortrag von Dr. Stefan 
Weidner und die visuellen und auditiven Darstellungen von Kalligraphie, 
Musik und Tanz des Künstlers Shahid Alam und der virtuosen Gruppe 
TÜMATA. Die tanzende Feder des Kalligraphen, sichtbar auf einer 
Leinwand, wird den mystischen Reigen der Gruppe beseelen und so ein 
Kunstwerk ganz im Sinne der Jubilarin erschaffen. Der Abend wird bei 
einem gemeinsamen orientalischen Fingerfood und Gesprächen um 22 Uhr 
ausklingen. 

 

Programm 
 

Eröffnung: Thomas Hutt 

Präsident Universitätsgesellschaft  

 

Leben und Werk Annemarie Schimmels: Jamal Malik  

Professur für Islamwissenschaft, Universität Erfurt  

 

Laudatio: Stefan Weidner  

Journalist und Islamwissenschaftler, Mitglied in der 
Deutschen Akademie für  Sprache und Dichtung und der 
Schriftstellervereinigung PEN-Zentrum Deutschland 

  

Kalligraphie, Musik und Tanz: Shahid Alam & TÜMATA 

  Künstler und Kalligraph  

Musiker*innen und Tänzer*innen der Gruppe TÜMATA: 
Torsten Haag, Judith Bomheuer Kuschel, Sabine Banu Heck, 
Christoph Hintenender, Sinan Bachmeier Eksi, Andrea 
Amina Stölzl, Naima Müller, Andrea Azize Güvenc 

Ausklang: Get-Together bei orientalischem Fingerfood 

 

Um Anmeldung wird gebeten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Akademie_f%C3%BCr_Sprache_und_Dichtung
https://de.wikipedia.org/wiki/PEN-Zentrum_Deutschland


Kalligraphie von Shahid Alam  

 

 الناس نیام ، فإذا ماتوا انتبھوا
al-nās niyāmu, fa-idha mātū antabahū  

„Die Menschen schlafen; und wenn sie sterben,  
erwachen sie. 

                                       

 

 

           

 

Zum 100. Geburtstag von Prof. Dr. Dr. Annemarie Schimmel 

Wissenschaft, Mystik und Ästhetik im Spiegel  
ihres Erbes 
Samstag, 23.04.2022 | 18 Uhr, Einlass 17.30 Uhr | 
Aula des Königin-Luise-Gymnasiums in Erfurt, Melanchthonstr. 3 |  
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten 

Organisation: 
Universitätsgesellschaft Erfurt,  
Professur für Islamwissenschaft, Universität Erfurt 

Ansprechpartnerin:  
ines.scheidt@uni-erfurt.de 


